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Sperrung wegen
Dreharbeiten
NAUMBURG/MHE - Wegen Drehar-
beiten für einen Kinofilm wer-
den am heutigen Freitag in
Naumburg der Steinweg und
der Marienplatz für den Durch-
gangsverkehr gesperrt. Wie die
Stadtverwaltung mitteilt, gibt
es die Einschränkungen auf
dem Steinweg von 8 bis 12 Uhr
in Höhe des „Gasthofs zur Zu-
friedenheit“. Die Sperrung am
Marienplatz betrifft wiederum

RUNDUMSAALE, UNSTRUTUNDFINNE

den gesamten Platz sowie die
Fahrbahn und wird von 12 bis
20 Uhr andauern. Fußgänger,
so die Stadt, können zwischen-
zeitlich allerdings passieren.
Im Falle eines Notfalls werde
die Durchfahrt gewährleistet.
Gedreht wird laut Produktions-
firma ein Film über eine ge-
meinsame Reise zweier
Schwestern, wobei sich heraus-
stellt, dass eine unheilbar
krank ist und ihr Ziel die
Schweiz, um dort Sterbehilfe in
Anspruch zu nehmen.

HEILSARMEE
Naumburg, Schreberstraße 22b:
Sonntag, 3. Juli
Gottesdienst mit Kinderland, 10:30

LANDESKIRCHLICHE
GEMEINSCHAFT
Sonntag, 3. Juli
Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst, um 10:00
Mittwoch, 6. Juli
Bibelgesprächskreis, 17:00; 20:00
Donnerstag, 7.Juli
EinAbend für Frauen zudemThema
„Morgens Zirkus, Abends Theater.
Und wo bleibt die Prinzessin? –
Frauen zwischenWäscheberg und
Traumkleid“, 19:30

EVANGELISCHE GEMEINDEN
Freitag, 1. Juli
Naumburg, Domplatz 8, Haus der
Kirche: Grillabend für Konfirmanden
8. Klasse um 18:00; Zeitz, Taizé-An-
dacht um 19:00
Samstag, 2. Juli
Herrengosserstedt: Goldene Konfir-
mation um 15:00; Kirchscheidungen,
Pfarrgarten: Abschlussandacht Bi-
belcamp um 11:00; Spielberg: Got-
tesdienst mit Trauung um 13:00;
Zäckwar: Taufgottesdienst um 17:00
Sonntag, 3. Juli
BadKösen:GottesdienstmitAbend-
mahl um 9:30; Baumersroda: Got-
tesdienst um 10:30; Burgholzhau-
sen: Gottesdienst um 11:00; Die-
trichsroda: Gottesdienst um 9:00;
Draschwitz: Gottesdienst um 9:00;
Flemmingen: Gemeindefest um
15:00; Gleina, Elsteraue: Gottes-

dienst um 10:30; Golzen: Gottes-
dienst um 9:00; Großwilsdorf: Got-
tesdienst um 13:00; Kirchscheidun-
gen: Gottesdienst mit Goldener
Konfirmation um 15:00; Kleinjena:
Gottesdienst um 10.30; Laucha: Got-
tesdienst um 10:30; Lossa: Gottes-
dienst um 10:30; Naumburg, St.
Wenzel: Gottesdienst um 10:00;
Naumburg, St. Wenzel: Mittagskon-
zert „Orgel Punkt zwölf“ um 12:00;
Naumburg, Dom: Musikalische
Abendvesper um 17:00; Niederholz-
hausen: Gottesdienst um 10:00;
Roßbach: Gottesdienst um 9:30;
Saaleck: Gottesdienst um 11:00;
Schimmel: Gottesdienst um 9:00,
Stößen: Gottesdienst um 9:00; Teu-
chern: Gottesdienst mit Jubelkonfir-
mation um 10:30; Tröbsdorf: Kirsch-
festandacht um 14:00
Mittwoch, 6. Juli
Naumburg, St. Wenzel: Mittagskon-
zert „Orgel punkt 12“ um 12:00

KATHOLISCHE GEMEINDEN
Samstag, 2. Juli
Bad Kösen, Christkönig Kirche:
Hl. Messe um 18:00
Sonntag, 3. Juli
Naumburg, St. Peter u. Paul Kirche:
Hl. Messe um 10:00

FREIKIRCHE DER SIEBENTEN-
TAGS-ADVENTISTEN
Adventgemeinde Bad Kösen,
Friedrich-Ebert-Straße 10:
Samstag, 2. Juli
Bibelgespräch mit anschließender
Predigt um 10:00

(ANGABEN LAUT ÜBERMITTLUNG)

Aus den Kirchen

Ein besonderer Vormittag er-
wartet die Gäste am kommen-
den Sonntag an der Saale in
Weißenfels. Das verspricht zu-
mindest Heiko Frischleder, Be-
treiber des Bootsverleihs an
der Pfennigbrücke. Mit ihm
sprach Andreas Richter.

Worauf können sich die Gäs-
te freuen?
Der Stadtmarketingverein lädt
am 3. Juli zum Jazzfrühstück
auf das Gelände am Bootsver-
leih ein. Von 9 bis 13 Uhr kön-
nen die Leute runterkommen
und einen entspannten Vormit-
tag genießen.

Wer sorgt für Stimmung?

MOMENTMAL!

Jazz zum
Frühstück
an der Saale

Wir haben in diesem Jahr „Ho-
ko’s Rentnerband“ eingeladen.
Die Musiker sind in Thüringen
schon in mancher Kultkneipe
aufgetreten. Mit frischem
Swing wollen sie nun bei uns in
den Sonntag starten.

Und die Verpflegung?
Um die kümmert sich das Team
des Bootsverleihs. Wir bieten
den Gästen eine Frühstücks-
platte an. Der Eintritt zum
Jazzfrühstück ist frei.

Sieger winkt Krimi-Dinner
DORFLEBEN AmWochenende steigt schon wieder ein Kirschfest - das in Tröbsdorf.
Neben einem spannenden Entenrennen locken Tanz, Ständchenblasen und Gaudi.

VON ANDREAS LÖFFLER

TRÖBSDORF - Das Feld ist bereitet,
die „Regattastrecke“ am Biber-
bach tipptopp hergerichtet, und
die 300 gegen einen Obolus von
2,50 Euro ausgegebenen „Renn-
Enten“ aus quietschgelbem
Kunststoff scharren gewisserma-
ßen schon mit ihren Schwimmfü-
ßen: Am Wochenende wird in
Tröbsdorf wieder Kirschfest ge-
feiert - mit dem Entenrennen als
Höhepunkt.

„Nachdem es 2020 gar keine
und 2021 lediglich eine corona-
konforme Minivariante des
Tröbsdorfer Kirschfestes gegeben
hat, freuen wir uns, nun wieder
richtig loslegen zu können“, sagt
Fritz Märtsch vom Männerverein
„Felsenfest“, in dessen Händen
die Organisation der Veranstal-
tung seit deren Premiere 1929 tra-
ditionsgemäß liegt. Die diesjähri-
ge Auflage beinhaltet dabei aller-
dings auch einen Verzicht - der im
Grunde dennoch ein Gewinn ist.
„Mit Blick auf die immer weiter
zunehmende Trockenheit und die
sowieso schon immer länger wer-
denden Fahrtstrecken für die Be-
schaffung haben wir uns schwe-
ren Herzens dazu durchgerungen,
vom traditionellen Schlagen und
Stellen der Birken abzusehen. Das
ist aus Nachhaltigkeitsgesichts-
punkten sicher keine verkehrte
Entscheidung“, sagt Jens Leppel-
meier.

Mit Handzetteln, die an jeden
Haushalt gingen, haben die Män-
ner von „Felsenfest“ die Anwoh-
ner dazu aufgerufen, Straßen,
Gärten und Grundstücke nun al-
ternativ beispielsweise mit Wim-
pelketten herauszuputzen und zu
schmücken. Ganz neu organisiert
werden musste nach dem Ruhe-

standseintritt des ortsansässigen
Wirtspaares Harald und Carola
Götzl vom Gasthof „Zum grünen
Tal“ (Tageblatt/MZ berichtete)
zudem die Verköstigung der Gäs-
te. „Das Thema Flüssignahrung

übernimmt unser Verein selbst.
Wir bringen einen Getränkewa-
gen an den Start, an dem jeweils
vier der Unsrigen den Ausschank
übernehmen werden“, erläutert
Roland Schlegel, der wie seine
Mitstreiter ein gestricktes Paar
Kirschen als Erkennungszeichen
an seinem T-Shit tragen wird.
„Eine echt stilvolle Gemein-
schaftsproduktion unserer Hand-
arbeits-Asse Hannelore Becker
und Sonja Märtsch“, wie er findet.
Um die Speisenversorgung küm-
mern sich - „allein schon, damit
das Geld im Ort bleibt“, wie Fritz
Märtsch betont – die in Tröbsdorf
ansässigen Imbiss-Betreiber San-
dra und Jens Wiemann, die mit
ihrer Angebotspalette aus Erbsen-
suppe, Nudeln mit Gulasch sowie
Rostern und Steaks sicher jeden
hungrigen Magen zu füllen ver-
mögen.

Doch nun zum eigentlichen
Kirschfest-Programm, das am
Sonnabend um 20.30 Uhr mit
einer Tanzveranstaltung beginnt.
„Wir sind echt happy, dass wir da-
für die Weimarer Live-Band Pas-
sat gewinnen konnten. Denn die

Combo hat bekanntermaßen ein
super Händchen dafür, allen Al-
tersgruppen der Tanzwütigen ge-
recht zu werden - mit fetzigen Co-
verversionen von Wolfgang Petry
bis hin zu ganz modernen Sa-
chen“, hebt Roland Schlegel her-
vor. Der Sonntag (3. Juli) steht ab
8 Uhr zunächst ganz im Zeichen
des Ständchenblasens mit dem
Saubacher Blasquartett. Ab 14
Uhr gibt es bei Kaffee und Kuchen
ein Platzkonzert mit den Biber-
taler Blasmusikanten.

Zudem sorgen ein Preiskegeln
und das traditionelle Bierkrug-
schieben für Gaudi bei den Er-
wachsenen, während die Kinder
auf einer Hüpfburg herumtoben
oder eine Runde mit Rainer Apels
von einem kleinen Traktor gezo-
genen „Kirschfestexpress“ drehen
können. Ab 16.30 Uhr versorgt DJ
Trottnow die Feiernden zum Aus-
klang des Tröbsdorfer Kirschfes-
tes mit Unterhaltungsmusik, bis
es um 17 Uhr zum Start des all-
seits beliebten Entenrennens auf
dem Biberbach kommt.

Einmal mehr wird dessen Er-
lös, der in Form der jeweils 2,50
Euro „Adoptionsgebühr“ für eine
„Renn-Ente“ zusammenkommt,
einem wohltätigen Zweck, genau-
er: dem Kindergarten Burgschei-
dungen, zugutekommen. „Die Be-
sitzer jener ersten zwölf Enten,
die nach rasanter Fahrt durch die
etwa 500 Meter lange und von
zehn kleinen Brücken überspann-
te Wettkampfstrecke auf dem Bi-
berbach die Ziellinie passieren,
dürfen sich auf Sachpreise freuen.
Und der Bummelletzte auch“,
schildert Jens Leppelmeier.
Hauptpreis ist ein Gutschein für
den Besuch eines Vier-Gänge-
Krimi-Dinners in Naumburg im
Gegenwert von 170 Euro.

RAT SCHÖNBURG
Arbeitsgruppe soll
das herausfinden;
Hundesteuer Thema.
SCHÖNBURG/MHE - Für die Gemein-
de Schönburg wird ein Parkraum-
konzept erstellt. Dieses soll re-
geln, an welchen Stellen wie und
und in welchem Umfang Fahrzeu-

Welche Parkmöglichkeiten gibt es?
ge abgestellt werden können. Der
Gemeinderat hat sich in seiner
jüngsten Sitzung am Dienstag
(wir berichteten) darauf verstän-
digt, dass eine Arbeitsgruppe Be-
gehungen in der Gemeinde durch-
führen soll, um zunächst infrage
kommende Stellen ausfindig zu-
machen. Diese Arbeitsgruppe be-
steht im Kern aus Gemeinderäten
und einem Mitarbeiter des Ord-
nungsamtes der Verbandsgemein-
de, wobei aber angedacht ist, dass

nachfolgend auch Bürger hinzu-
kommen sollen.

Ein weiteres Thema zur Rats-
sitzung war unter anderem die
Hundesteuersatzung. Manfred
Schneller hatte im Zuge der Ein-
wohnerfragestunde sein Unver-
ständnis über die Staffelung nach
Hundeanzahl geäußert. Nach ak-
tuellem Stand sind 50 Euro für
den ersten, 100 für den zweiten
und 150 Euro für den dritten
Hund zu zahlen. Schneller emp-

findet das als unverhältnismäßig,
zumal viele Hunde, die in Schön-
burg unterwegs seien, von außer-
halb kämen. VG-Chefin Kerstin
Beckmann (FDP) sagte dazu, dass
derlei Staffelungen üblich seien
und in Schönburg preislich noch
vertretbar. Man orientiere sich
am Landesschnitt und Preisen in
anderen Gemeinden. Die Steuer
diene als Einnahmequelle für den
Haushalt, die zu ziehen man ver-
pflichtet sei.
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Harald Boltze (HBO),
Telefon: (03445) 230 78 16,
harald.boltze@nt.de;
Jana Kainz (JAK),
Telefon: (03445) 230 78 13,
jana.kainz@nt.de;
Torsten Kühl (TOK),
Telefon: (03445) 230 78 15,

torsten.kuehl@nt.de;
Constanze Matthes (CM),
Telefon: (03445) 230 78 32,
constanze.matthes@nt.de

E-MAIL LOKALREDAKTION
naumburger.tageblatt@nt.de

FAX LOKALREDAKTION
(03445) 230 78 19

GESCHÄFTSSTELLE
Salzstraße 8, 06618 Naumburg,
Telefon: (03445) 230 78 30
servicecenter.naumburg@nt.de

ABO-SERVICE
Telefon:
(0345) 565 54 54

ANZEIGEN-SERVICE
Telefon:
(0345) 565 22 66
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Heiko Frischleder FOTO: P. LISKER

Roland Schlegel (v.l.), Jens Leppelmeier, Fritz Märtsch und ihre Mitstreiter vom Männerverein „Felsenfest“ haben alle Vorbereitungen für das diesjährige Tröbsdorfer
Kirschfest und das Entenrennen getroffen. FOTOS (3): ANDREAS LÖFFLER

Für einen Obolus von je 2,50 Euro kann eine der 300 „Renn-Enten“ für die Zeit
des Wettbewerbs „adoptiert“ werden. Der Gesamterlös soll dem Kindergarten
in Burgscheidungen zugutekommen.

Kunstvolles Strickwerk als Erken-
nungszeichen an den T-Shirts der Or-
ganisatoren: Hannelore Becker und
Sonja Märtsch schufen in Gemein-
schaftsarbeit knapp 30 Exemplare des
textilen Kirschen-Paars.


